
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Grundsatzfragen 

documenta-Stadt 
 
Kassel, 30.11.2009 

  

Niederschrift 
 

über die 44. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 25.11.2009, 16.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
gemäß § 114 g Abs. 1 Ziffer 1 HGO für das Jahr 2009; 
-Kenntnisnahme Liste V/2009- 

101.16.1512 

 
 

2. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009 
-Kenntnisnahme Liste C/2009- 

101.16.1513 

 
 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 8/2009 - 

101.16.1514 

 
 

4. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 9/2009 - 

101.16.1515 

 
 

5. 6. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel 101.16.1519 
 
 

6. Entsorgungsvertrag zwischen der Müllheizkraftwerk Kassel 
GmbH und der Stadt Kassel 

101.16.1520 

 
 

7. Bestellung eines externen Gutachters zur Untersuchung der 
Abfallgebührensituation 

101.16.1517 

 
 

8. Parkgebühren 101.16.1338 
 
 

9. Parkgebühren 101.16.1404 
 
 

10. Transparenz im Stellenplan der Stadt Kassel verbessern 101.16.1341 
 
 

11. Ordnung zur Überlassung schulischer Einrichtungen 101.16.1349 
 
 

12. Finanzielle Verwerfungen für die Stadt Kassel 101.16.1366 
 
 

13. Anmietung Büroräume Multihalle 101.16.1386 
 
 

14. Information zur städtischen Anmietung von Salzmannräumen 101.16.1387 
 
 

15. Streikgelder reinvestieren 101.16.1388 
 
 

16. Fuldauferweg 101.16.1443 
 
 

17. Kosten der Fusion der GNH mit den Werra-Meißner-Kliniken 101.16.1458 
 
 

18. Keine Gebühren für Straßenmusik 101.16.1484 
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19. Auftragsstopp für das Kombibad bis zur Vorlage eines 
umfassenden Finanzplans 

101.16.1487 

 
 

20. Zahlungsstopp für den Flughafenneubau Calden 101.16.1489 
 
 

21. Senkung der Strompreise 101.16.1501 
 
 

22. Kassel Pass einführen 101.16.1521 
 
 

23. Sozialticket jetzt einführen 101.16.1522 
 

 
Vorsitzender  Kaiser eröffnet die mit der Einladung vom 18.11.2009 ordnungsgemäß 
einberufene 44. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzender Kaiser teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 
16. Fuldauferweg 
       Anfrage der CDU-Fraktion 
       - 101.16.1443 - 
von der Antragstellenden Fraktion zurück gezogen wurde. 
 
Vorsitzender Kaiser wird die Tagesordnungspunkte 
6. Entsorgungsvertrag zwischen der Müllheizkraftwerk Kassel GmbH und der 
    Stadt Kassel 
    Vorlage des Magistrats 
    - 101.16.1520 - 
und 
7. Bestellung eines externen Gutachters zur Untersuchung der  
    Abfallgebührensituation 
    Antrag der CDU-Fraktion 
    - 101.16.1517 - 
sowie 
8. Parkgebühren 
    Antrag der CDU-Fraktion 
    - 101.16.1338 - 
und 
9. Parkgebühren 
    Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
    - 101.16.1404 - 
wegen Sachzusammenhang gemeinsam zur Beratung aufrufen. 
 
Stadtverordneter Merz, SPD-Fraktion, beantragt den Tagesordnungspunkt 
18. Keine Gebühren für Straßenmusik 
      Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
      - 101.16.1484 - 
wegen Beratungsbedarf von der Tagesordnung abzusetzen und in der Sitzung am 
13. Januar 2009 zu behandeln. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, beantragt die 
Tagesordnungspunkte 
22. Kassel Pass einführen 
      Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
      - 101.16.1521 - 
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und 
23. Sozialticket jetzt einführen 
       Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
       - 101.16.1522 - 
von der Tagesordnung abzusetzen und in der Sitzung am 02.12.2009 zu behandeln. 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
 

1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 Ziffer 1 HGO für das Jahr 2009; 
-Kenntnisnahme Liste V/2009- 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1512 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

von der in der beigefügten Liste V/2009 gemäß § 114 g Abs. 1 Ziffer 1 HGO 
bewilligten Aufwendung/Auszahlung 
 im Finanzhaushalt in Höhe von 35.006,86 €  
Kenntnis zu nehmen. 

 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 

2. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009 
-Kenntnisnahme Liste C/2009- 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1513 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

von den in der beigefügten Liste gemäß § 114 g Abs. 1 HGO bewilligten über- 
bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen  

im Ergebnishaushalt in Höhe von 73.000,00 € 
im Finanzhaushalt in Höhe von 153.000,00 € 

 
Kenntnis zu nehmen. 

 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
Auf die Nachfrage von Stadtverordneten Merz, SPD-Fraktion, warum man die 
Geschwindigkeitsmessanlage mit Lasertechnik nun doch nicht kaufen wird, sagt 
Oberbürgermeister Hilgen die Beantwortung zum Protokoll zu (Anlage 1). 
 
 
Zur Kenntnis genommen. 
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3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 8/2009 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1514 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 114 g Abs. 1 HGO die in 
der beigefügten Liste 8/2009 enthaltene über- u. außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung 
 in Höhe von 75.000,00 €.“ 

 
Stadtverordneter Friedrich fragt nach, wo das Auftragsvolumen eingesetzt wird. 
Stadtbaurat Witte sagt zu die Antwort zum Protokoll nachzureichen (Anlage 2). 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das 
Jahr 2009; - Liste 8/2009 -, 101.16.1514, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Merz 
 
 

4. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 9/2009 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1515 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 114 g Abs. 1 HGO die in 
der beigefügten Liste 9/2009 enthaltene über- und außerplanmäßige 
Aufwendung / Auszahlung 
 im Finanzhaushalt in Höhe von  78.000,00 €.“ 

 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das 
Jahr 2009; - Liste 9/2009 -, 101.16.1515, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schild 
 
 
 

5. 6. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1519 - 

 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den 6. Beteiligungsbericht der Stadt 
Kassel zur Kenntnis und hat ihn gemäß § 123 a Abs. 3 HGO erörtert.“ 
 

Im Rahmen der Diskussion beantworten Stadtkämmerer Dr. Barthel und 
Oberbürgermeister Hilgen die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. 6. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel, 
101.16.1519, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rönz 
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6. Entsorgungsvertrag zwischen der Müllheizkraftwerk Kassel GmbH und 
der Stadt Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1520 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den zwischen der Stadt 
Kassel und der Müllheizkraftwerk Kassel GmbH am 12.09.1995 
abgeschlossenen Entsorgungsvertrag gemäß § 9 zum 31.12.2014 nicht zu 
kündigen. 
 

2. Die Vertragsverlängerung bis zum 31.12.2019, das mittelfristige 
Kostenszenario der Müllheizkraftwerk Kassel GmbH sowie die mittelfristige 
Planung der Restabfallgebühr werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Fragen der Mitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Entsorgungsvertrag zwischen der 
Müllheizkraftwerk Kassel GmbH und der Stadt Kassel, 101.16.1520, wird 
zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
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7. Bestellung eines externen Gutachters zur Untersuchung der 
Abfallgebührensituation 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1517 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zur Untersuchung der 
Abfallgebührensituation in der Stadt Kassel einen externen Gutachter zu 
bestellen. Dieser soll alle relevanten Faktoren wie Situation der KVV GmbH, der 
MHKW GmbH, der Stadtreiniger und die Perspektiven auf dem 
Abfallentsorgungsmarkt untersuchen und Lösungsvorschläge erarbeiten, mit 
dem Ziel, die anstehende Gebührenerhöhung zu vermeiden. 

 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet im Rahmen der Beratung die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Im Rahmen der Diskussion bringt Stadtverordneter Geselle folgenden 
Änderungsantrag ein und begründet ihn. 
 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Antrag der 
CDU-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zur Untersuchung der wirtschaftlichen und 
ökologischen Effizienz der Abfallwirtschaft in der Stadt Kassel über die 
Stadtreiniger und die MHKW-GmbH einen externen Gutachter bestellen zu 
lassen. Dieser soll alle relevanten Faktoren wie Situation der KVV GmbH, der 
MHKW GmbH, der Stadtreiniger und die Perspektiven auf dem 
Abfallentsorgungsmarkt untersuchen und Lösungsvorschläge erarbeiten. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Änderungsantrag der SPD-Fraktion betr. Bestellung eines externen 
Gutachters zur Untersuchung der Abfallgebührensituation, 101.16.1517, 
wird zugestimmt. 
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Durch Änderungsantrag der SPD-Fraktion geänderter Antrag der 
CDU-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zur Untersuchung der wirtschaftlichen und 
ökologischen Effizienz der Abfallwirtschaft in der Stadt Kassel über die 
Stadtreiniger und die MHKW-GmbH einen externen Gutachter bestellen zu 
lassen. Dieser soll alle relevanten Faktoren wie Situation der KVV GmbH, der 
MHKW GmbH, der Stadtreiniger und die Perspektiven auf dem 
Abfallentsorgungsmarkt untersuchen und Lösungsvorschläge erarbeiten. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kassler Linke.ASG, CDU 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem durch Änderungsantrag der SPD-Fraktion geänderten Antrag der 
CDU-Fraktion betr. Bestellung eines externen Gutachters zur 
Untersuchung der Abfallgebührensituation, 101.16.1517, wird 
zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
 
 

8. Parkgebühren 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1338 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, unverzüglich einen Vorschlag zu 
unterbreiten, wie das Bezahlen von Parkgebühren mittels Münzgeld an 
städtischen Parkscheinautomaten technisch so geregelt werden kann, 
dass ein Bezahlen einer innerhalb der Höchstparkzeit beliebig 
gewünschten Parkzeit mit allen gültigen Euro-Münzen ab 10 Cent 
möglich ist. 
 
Die Parkgebührenordnung der Stadt Kassel ist entsprechend anzupassen 
und so zu überarbeiten, dass ein zeitlich flexibles Parken innerhalb der 
Parkhöchstdauer ermöglicht wird. 

 
Stadtverordneter Kalb, CDU-Fraktion, begründet den Antrag für seine Fraktion. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Parkgebühren, 101.16.1338, wird 
abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
 
 

9. Parkgebühren 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.16.1404 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert ein flexibleres Bezahlen mit Münzen innerhalb 
der Höchstparkdauer zu prüfen und dem Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Verkehr im Jahr 2009 über das Ergebnis zu berichten.  
 
Der Bericht soll folgende Punkte umfassen:  
− Kosten der technischen Einführung 
− Schätzung der zukünftigen Einnahmen im Vergleich zu jetzigen Situation 

nach Umstellung auf flexible Bezahlung der Parkgebühren 
− Eine Einschätzung über Veränderungen der Nutzung des Parkraumes in der 

Innenstadt 
− Im Falle von Mindernahmen durch flexible Parkgebühren 

Kompensationsvorschläge für die Einnahmeausfälle 
 
Stadtverordneter Rönz, Fraktion B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag. 
 
 
Stadtverordneter Merz ändert den Antrag im verlauf der Beratung wie folgt ab. 
 

 Geänderter Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert ein flexibleres Bezahlen mit Münzen innerhalb 
der Höchstparkdauer zu prüfen und dem Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Verkehr im 1. Quartal 2010 über das Ergebnis zu berichten.  
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Der Bericht soll folgende Punkte umfassen:  
− Kosten der technischen Einführung 
− Schätzung der zukünftigen Einnahmen im Vergleich zu jetzigen Situation 

nach Umstellung auf flexible Bezahlung der Parkgebühren 
− Eine Einschätzung über Veränderungen der Nutzung des Parkraumes in der 

Innenstadt 
− Im Falle von Mindernahmen durch flexible Parkgebühren 

Kompensationsvorschläge für die Einnahmeausfälle 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: CDU, Kasseler Linke.ASG, FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und 
B90/Grüne betr. Parkgebühren, 101.16.1404, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
 
 
 

10. Transparenz im Stellenplan der Stadt Kassel verbessern 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1341 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt: 
 
Im Stellenplan als Bestandteil des Haushaltsplans der Stadt Kassel die Entgelt- 
und Besoldungsgruppe und die Stufe der real Beschäftigten dar zu stellen. 
 
Die tatsächlich besetzten Stellen um die Anzahl der Beschäftigten zu ergänzen. 

 
Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begründet den Antrag für seine 
Fraktion. Oberbürgermeister Hilgen begründet, aus welchen Gründen eine solche 
Auflistung im Stellenplan nicht möglich ist. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Transparenz im 
Stellenplan der Stadt Kassel verbessern, 101.16.1341, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Geselle 
 
 

11. Ordnung zur Überlassung schulischer Einrichtungen 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1349 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die Benutzungs- und Tarifordnung für die 
zeitweise Überlassung von schulischen Einrichtungen der Stadt Kassel zu 
außerschulischen Zwecken (9.04.01) vom 10.07.2006 in Punkt 6.2.4. in Satz 2 wie 
folgt zu ändern: 
 
„Die Befreiung entfällt, wenn die Vereine, Jugendorganisationen etc. durch 
ihre Tätigkeit einen Gewinn erzielen.“ 

 
Stadtverordneter Oberbrunner, FDP-Fraktion, begründet den Antrag. 
Oberbürgermeister Hilgen und Stadtkämmerer Dr. Barthel erläutern ihre Bedenken. 
Im Verlauf der Beratung bietet Stadtkämmerer Dr. Barthel an, dass er das 
Schulverwaltungsamt bittet zu prüfen, ob es einen unbürokratischen Weg gibt, das 
Anliegen des Antrages Rechnung zu tragen. Stadtverordneter Oberbrunner schiebt 
den Antrag für seine Fraktion in die Sitzung am 13. Januar 2010. 
 
Erneute Behandlung in der Sitzung am 13.Januar 2010. 
 
 

12. Finanzielle Verwerfungen für die Stadt Kassel 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1366 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Mit welchen Einnahmeausfällen rechnet der Magistrat für das Jahr 2009? 
Welche Veränderung bei den Einnahmen erwartet der Magistrat für das Jahr 
2010? 
(Die Antworten bitte aufgegliedert nach Steuereinnahmen, Einnahmen aus 
KFA und anderen Zuwendungen) 
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2. Welche Projekte sind nach Vorstellungen des Magistrats auf Grund der 
Mindereinnahmen von Kürzungen betroffen? Insbesondere fragen wir ob 
Kürzungen, zeitliche Verzögerungen in der Umsetzung oder vorläufige 
Einstellungen der Maßnahmen für folgende Projekte zu erwarten sind: 

Sanierung des Auestadions 
Multifunktionshalle 
Neubau Flughafen Kassel-Calden 
Maßnahmen des EFRE-Programms 
Langes Feld 
Maßnahmen des Sonderinvestitionsprogramms Schulen 
Umbau der Friedrich-Ebert-Straße 
Umbau des Entenangers 
Ausbau der Kitabetreuung 
Bädersanierung und -neubau 

 
3. In welcher Höhe drohen der Stadt Fördermittel zu entgehen, wenn sie wegen 

der Einnahmeausfälle den städtischen Anteil der Finanzierung von 
Maßnahmen nicht zur Verfügung stellen wird? 

 
4. Welche Summe städtischer Investitionsmittel für neue Maßnahmen im Rahmen 

des Schulbau- und Sanierungsprogramms möchte der Magistrat in den Jahren 
2010 und 2011 einsetzen. 

 
5. Welche Kriterien will der Magistrat für Investitionen im Haushalt 2010 

anlegen? 
 

6. Hält der Magistrat eine zeitweilige Erhöhung des Kreditvolumens für sinnvoll, 
um die kommunale Investitionstätigkeit zumindest auf dem bisherigen Niveau 
fortführen und bereits in der Planung befindliche Maßnahmen umsetzen zu 
können? 

 
7. Hat der Magistrat diesbezüglich schon Gespräche mit dem 

Regierungspräsidenten geführt oder ist beabsichtigt, solche Gespräche noch zu 
führen? 

 
8. Welche bereits beschlossenen Projekte sollen aufgrund beschränkter Planungs- 

oder Personalkapazitäten geschoben werden? 
 
 
Um schriftliche Antwort wird gebeten. 

 
Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begründet die Anfrage. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage.  
Vorsitzender Kaiser erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
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13. Anmietung Büroräume Multihalle 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1386 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viel Fläche zu welchen Kosten mit welcher Mietzeitbindung soll durch die 
Stadt Kassel für Büroräume auf dem Gelände der zukünftigen 
Multifunktionshalle im Salzmanngebäude angemietet werden? 

 
2. Welche Bereiche sollen dorthin verlagert werden? 

 
3. Wo werden durch die geplante Anmietung Räume frei? 

 
4. Was geschieht mit den freiwerdenden Räumen? 

 
5. Sind die freiwerdenden Räumlichkeiten angemietete oder städtische Flächen? 

 
6. Falls die freiwerdenden Räumlichkeiten angemietet wurden, welche Mieten 

werden dort gezahlt? 
 

7. Wann laufen die Mietverträge für die freiwerdenden Räumlichkeiten aus bzw. 
wann sind diese kündbar? 

 
 
Stadtverordneter Lewandowski, CDU-Fraktion, ist mit der schriftlichen Beantwortung 
der Anfrage zu Protokoll einverstanden (Anlage 3). 
Vorsitzender Kaiser erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 

14. Information zur städtischen Anmietung von Salzmannräumen 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1387 - 

 
 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viel Quadratmeter beabsichtigt der Magistrat im Salzmannkomplex 
anzumieten? 

2. Wie ist die Zusage des Magistrats zur Anmietung von Flächen im 
Salzmannkomplex abgesichert? 

3. Welche Gremien werden bei einer solch umfangreichen Entscheidung beteiligt 
werden? 
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4. Für welchen Zeitraum hat der Magistrat geplant bzw. eine Nutzungsabsicht 
gegenüber dem Vermieter zugesagt? 

5. Für welchen Mietpreis pro qm, bei welchen Nebenkosten pro qm soll die 
Anmietung über welchen Zeitraum erfolgen? 

6. Welche Städtischen Einrichtungen sollen im Salzmanngebäude 
zusammengezogen werden? 

7. Für wann sind die Umzüge der verschiedenen Stellen in das Salzmanngebäude 
geplant? 

8. Können die bestehenden Mietverträge der umziehenden Einrichtungen 
passgenau beendet werden? 

9. Wenn nein, welche Verpflichtungen müssen in welcher Quadratmetergröße zu 
welchen Kosten im ungenutzen Zustand weiter getragen werden? 

10. Welches Ergebnis hätte eine Kosten Nutzenanalyse für den Vergleich 
Nullvariante, eigener zentral gelegener Neu/Umbau und die gewählte 
Anmietung von Räumen im Salzmanngebäude ergeben? 
 

 
 
Stadtverordneten Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, ist mit der schriftlichen Antwort 
zu Protokoll einverstanden (Anlage 3). 
Vorsitzender Kaiser erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 
 

15. Streikgelder reinvestieren 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1388 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die durch den Streik eingesparten Gelder werden den KiTas und Einrichtungen 
des Sozial- und Erziehungsdienstes als zusätzlichen Zuschuss für Ausstattung 
und Honorarkräfte zur Verfügung gestellt. 
Der Magistrat wird aufgefordert der Stadtverordnetenversammlung 
entsprechende Veränderungslisten zur Kenntnisnahme bzw. Zustimmung 
vorzulegen. 

 
 
Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begründet den Antrag für seine 
Fraktion. Im Rahmen der Diskussion beantwortet Oberbürgermeister Hilgen die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Streikgelder 
reinvestieren, 101.16.1388, wird abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Behschad 
 
 
 

16. Fuldauferweg 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1443 - 

 
Die Anfrage wurde von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 

17. Kosten der Fusion der GNH mit den Werra-Meißner-Kliniken 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1458 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Die Fusion der Gesundheit Nordhessen Holding mit den Werra-Meißner-
Kliniken wurde durch die Kartellbehörde nicht zugelassen. Welche Kosten, 
einschließlich der Kosten für das Klageverfahren, werden auf die Stadt Kassel 
bis zu einer endgültigen Entscheidung zukommen?  

 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
Vorsitzender Kaiser erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
Die Anfrage ist beantwortet. 
 
 

18. Keine Gebühren für Straßenmusik 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1484 - 

 
Abgesetzt 
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19. Auftragsstopp für das Kombibad bis zur Vorlage eines umfassenden 
Finanzplans 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1487 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadt Kassel verhängt für die Auftragsvergabe im Zusammenhang mit dem 
Neubau des Kombibades am Auedamm einen Stopp mindestens solange bis 
 
- die realistischen Kosten gemäß dem aktuellen Planungsstand für die gesamte 
Neustrukturierung der Bäderlandschaft ermittelt sind 
 
- die realistischen Kosten der notwendigen Nebenleistungen / Folgekosten (u.a. 
ÖPNV-Anbindung) ermittelt sind 
 
Ausgenommen hiervon sind lediglich Planungsleistungen, die genau diese 
Kostenermittlung zum Inhalt haben. 

 
Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, begründet den Antrag. 
Oberbürgermeister Hilgen, Stadtkämmerer Dr. Barthel und Stadtbaurat Witte 
beantworten die Fragen der Mitglieder und teilen ihre Bedenken gegenüber dem 
Antrag mit. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG, FDP 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Auftragsstopp für das 
Kombibad bis zur Vorlage eines umfassenden Finanzplans, 101.16.1487, 
wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Friedrich 
 
 

20. Zahlungsstopp für den Flughafenneubau Calden 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1489 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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21. Senkung der Strompreise 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1501 - 

 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

22. Kassel Pass einführen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1521 - 

 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

23. Sozialticket jetzt einführen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1522 - 

 
 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:05 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser Nicole Schmidt 
Vorsitzender Schriftführerin 
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